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Name und Kontaktdaten der verantwortlichen 

Stelle 
Name Neurologisch-psychiatrisches 

Gesundheitszentrum Dresden GmbH 

Anschrift Wolfshügelstraße 20 

01324 Dresden 

Telefon (03528) 431-0 

Telefax (03528) 431-1030 

Gesetzliche/r 

Vertreter/in Sandra Stöhr 

 

Datenschutz- 
Beauftragte/r Ulf Hillig 

Zweck der Verarbeitung 
Personenbezogene Daten werden zum Zweck der Ein-

stellung neuer Mitarbeiter*innen verarbeitet. 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
• Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags, 

dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, oder 

zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 

erforderlich, die auf Anfrage der betroffenen Person 

erfolgt. 

• Verarbeitung auf Grundlage einer Einwilligung 

Bemerkung 
Die Datenverarbeitung erfolgt für Zwecke des 

Beschäftigungsverhältnisses gemäß § 49 Abs. 1 DSG-EKD. 

Die Einwilligung als Grundlage für die Datenverarbeitung wird 

erforderlich, falls personenbezogene Daten aus dem 

Bewerberprozess im Bewerberpool gespeichert werden 

sollen. 

Kategorien von Datenempfängern 
• Mitarbeiter*innen des Unternehmens 

• Mitarbeiter*innen der Muttergesellschaft 

Epilepsiezentrum Kleinwachau gemeinnützige 

GmbH 

Datenkategorien: 
• Personenstammdaten 

• Kontaktdaten 

• Daten zur Ausbildung 

• Zeugnisse 

• Lebenslauf 

Dauer der Verarbeitung 
Personenbezogene Daten werden im Rahmen des 

Bewerberprozesses bis zur Entscheidungsfindung für die 

Dauer von sechs Wochen verarbeitet. Nach Ablehnung einer 

Bewerbung werden die Bewerberdaten für einen Zeitraum von 

sechs Monaten archiviert und danach vernichtet. 

Die schriftliche Einwilligung des Bewerbers vorausgesetzt 

besteht die Möglichkeit, die Bewerbung in einen Bewerberpool 

zu übernehmen. Der Pool ermöglicht die nachträgliche 

Berücksichtigung bereits eingegangener Bewerbung. Sollten 

Bewerbungen innerhalb von 2 Jahren unberücksichtigt 

bleiben, werden die gespeicherten Daten automatisch 

gelöscht. 

 

Betroffenenrechte 

Recht auf Auskunft 
Sie haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob und 

welche personenbezogenen Daten zu Ihrer Person von uns 

verarbeitet werden. Diese Auskunft ist für Sie grundsätzlich 

kostenfrei. Im Vorfeld der Erteilung der Auskunft ist es 

notwendig, Ihre Identität, zu prüfen. 

Recht auf Berichtigung 
Sie haben das Recht, unrichtige personenbezogene Daten, 

die Ihre Person betreffen, berichtigen zu lassen. Dies schließt 

die Vervollständigung unvollständiger Daten zu Ihrer Person 

mit ein.  

Recht auf Löschung 
Unter bestimmten Voraussetzungen haben Sie das Recht, die 

unverzügliche Löschung personenbezogener Daten zu 

verlangen, die Ihre Person betreffen. 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Unter bestimmten Umständen haben Sie das Recht, eine 

Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten durch unser Unternehmen zu verlangen. 

Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben grundsätzlich das Recht, personenbezogene 

Daten, in einem strukturierten, gängigen maschinenlesbaren 

Format zu erhalten. 

Recht auf Widerspruch 
Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die 

Verarbeitung personenbezogener Daten einzulegen, die Ihre 

Person betreffen.  

Beschwerderecht gegenüber der 
Aufsichtsbehörde 
Für Beschwerden, die sich aus der Verarbeitung 

personenbezogener Daten im Rahmen der genannten 

Zweckbestimmung ergeben, können Sie sich jederzeit an die 

zuständige Aufsichtsbehörde für den Datenschutz wenden. 

Der Datenschutzbeauftragte für Kirche und Diakonie 
Reichenbrander Str. 4 
09117 Chemnitz 

 

Erforderlichkeit der Datenerhebung 
Grundsätzlich werden nur personenbezogene Daten 
verarbeitet, die zur Erfüllung der oben genannten 
Zweckbestimmung erforderlich sind. Optionale Daten sind 
stets als solche gekennzeichnet. 
 


